
Calpe Bowls-Woche, 11.-18. Oktober 2025 
 

Mit 19 motivierten Spielern und Spielerinnen startete die Bowls-Woche in Calpe am Sonntag 12. 

Oktober mit den ersten „internen“ Spielen auf „unserem“ beliebten Promenade-Green direkt 

am Meer. Die acht bereits früher angereisten Spieler/-innen konnten ihren Trainingsvorsprung 

nicht verbergen und in gute Resultate ummünzen. 

 

Montag: 

Am Montag folgten die ersten Freundschaftsspiele auf den Tennis-Greens des Bowls Club Calpe 

bei angenehmen jedoch etwas veränderlichen Wetterbedingungen (zeitweise etwas Regen, 

dafür nicht so heiss). Wir spielten vier Begegnungen Fours, wobei drei Schweizer (alle vom BCG 

– Käsers und Simone Iseli) Ergänzungsspier/-innen in Spanischen Teams waren. In der Halbzeit 

(von 18 Ends) lagen alle Schweizer Teams in Front, meist nur knapp – es schien im Bereich des 

Möglichen, dass wir endlich ein Spiel dort gewinnen könnten. Nach der Pause ging es im 

gleichen Stil weiter und, was wir so doch nicht erwarteten, konnten alle Schweizer Teams ihre 

Begegnungen gewinnen – ein durchschlagender und toller Erfolg! Alle haben dazu beigetragen – 

insbesondere zu erwähnen ist das Team um Skip Christian Gafner, das ein enges und 

spannendes Spiel gegen ein Team mit Skip Dave Hard, einer der wohl besten Spieler seines 

Clubs, gewinnen konnte. Toll! 

Dass die Dominanz des Clubs Calpe in den vergangenen zwei Jahren, in welchen es keinen 

einzigen Schweizer Sieg gab, etwas fragile war, zeigte sich an einigen knappen Resultaten. 

Dieses Jahr hat es geklappt! Gründe dafür sind möglicherweise vielfältig … Die Partien spielten 

wir bisher immer am Sonntag (Schweizer noch ohne Training – was ich in diesem Jahr ändern 

wollte …), auf Grund eines anderen Wettkampfs am selben Datum fehlten einige der besten 

Spieler/-innen des Calpe-Clubs …, wir wurden im Laufe der Jahre immer besser …, oder hatten 

wir gar Saboteure in den gegnerischen Teams? 
���� 

Wie auch immer, gewonnen ist gewonnen und das freut uns – bravo! An dieser Stelle herzlichen 

Dank an Mac, Dave und Joy für die Organisation – es war uns ein Vergnügen! 

 

Dienstag und Mittwoch: 

Die internen Spiele wurden bei idealem Wetter (nahezu durchgehend trocken - besser als 

angekündigt) fortgesetzt. Zwei bis drei Partien pro Tag, hervorragend organisiert von Tom 

Schneiter -> Vielen herzlichen Dank! 

Am Dienstagmorgen spielten 12 Spieler/-innen auf einem Flachdach des Hotels Don Pancho in 

Benidorm. Das Green war zwar nicht gerade eine Sensation, jedoch zeigte es uns die von uns 

bereits mehrfach studierte Lösung eines Greens auf einem Dach – und das ist bestens möglich, 

sogar Tomschse „Top Gun Shooter“ würden das Dach nicht verlassen können 
����. 

 

Donnerstag: 

Wie üblich spielten wir am Donnerstag unser Turnier (Triples und Pairs) mit den zwei Cups (Bell- 

und Campanilla-Cup). Je 8 Schweizer und 8 Spanische Teams aus mehreren Clubs – zum Teil 

mit 90-minütuger Anreise - nahmen daran teil. Was wir dieses Jahr änderten war, dass zu 

Gunsten von mehr Partien zwischen Spanischen uns Schweizer Teams nicht immer zwingend 

die Ranglistennachbarn gegeneinander spielten (wenn sie denn punktgleich waren …). Dies 

wurde seitens der Spanischen Teams geschätzt und das Endresultat blieb mehr oder weniger 

gleich: Der Bell-Cup wurde von den Spanischen Teams dominiert (alle drei Podestplätze) und 

der Campanilla-Cup (Trost-Cup) blieb fest in Schweizer Hand (zwei Podestplätze – BCG Käser 

gewannen vor BCJ Duber). 



Es war wiederum ein tolles Turnier bei guten Bedingungen und wir konnten den Hobelkäse, die 

Olma-Würste und den Schweizer Weisswein open Air auf der Terrasse servieren. Die Spiele 

waren meist spannend und mit etwas mehr Glück hätte es auch mehr Siege für die Schweizer 

Teams geben können. Die Spanischen Teams kündigten ihre erneute Teilnahme im nächsten 

Jahr bereits an – und irgendwann müsste es dann auch einem Schweizer Team gelingen den 

ersten Cup zu gewinnen. 

Am Abend bei einem gemeinsamen Nachtessen wurden dann auch die besten Spieler/-innen 

der Woche ausgezeichnet: Sieger wurde Markus Tschanz vor Tom Schneiter und Bernhard Gyr. 

Herzliche Gratulation an die erfolgreichsten Spieler der Woche! 

 

Freitag: 

Am letzten Spiel-Tag fuhren dann noch 14 Teilnehmende nach Benidoleig (Käsers und Dubers 

reisten bereits ab) um gegen den BC El Cid anzutreten. Auf dem schönen und gut bespielbaren 

Green gab es vier Begegnungen S+B gegen BC El Cid und das Verdikt war gesamthaft dann 

wieder eindeutig. El Cid gewann drei der vier Partien, zum Teil sehr deutlich. Ein S+B-Team 

jedoch spielte hervorragend und konnte stets mithalten, war meist in Führung und brachte den 

Sieg letztendlich sicher ins Trockene – herzliche Gratulation an Christian Salzmann (BC Uzwil, 

der stets gut vorlegte), Caro Lehmann (BC Thun) und Skip Christine Tschanz (BC Gstaad, 

inzwischen ein sicherer Wert, wenn es um etwas geht 
����)! Ihr habt unsere Ehre gerettet! 

In El Cid lernten wir einen neuen und sympathischen Club kennen, bei dem wir herzlich 

aufgenommen wurden. Vielen herzlichen Dank an Christina und ihre Helfer/-innen! 

Zurück auf unserem geliebten „Home-Green“ am Meer organisierte Tom Schneiter in den 

abendlichen Stunden noch ein Turnier im Ultimate-Format. Dieser Abschluss-Event wurde 

gewonnen von Heidi Gafner (BCG) vor Caro Lehmann und Werner Zysset (beide BCT) – herzliche 

Gratulation! 

 

Abschluss/Fazit: 

Es war wiederum eine abwechslungsreiche und allerseits geschätzte, intensive Bowls-Woche 

bei besten Bedingungen. Die Stimmung war stets heiter und angeregt, was akustisch bei den 

stets guten bis sehr guten gemeinsamen Nachtessen nicht zu überhören war. Die Tage waren 

lang und bis weit in die Nacht konnte draussen gesessen, konsumiert, diskutiert/“lamentiert“ 

und sehr viel gelacht werden. 

Erneut war die Woche ein Vollerfolg. 

 

Triples-Turnier am Samstag: 

Vier Spieler/-innen reisten erst am Sonntag zurück und konnten daher noch an einem Triples-

Turnier in Calpe teilnehmen. Tom Schneiter sowie Heidi und Christian Gafner spielten gut und 

es waren oft nur Millimeter entscheidend über Sieg und Niederlage. Von vier Spielen gewannen 

sie leider nur eines, jedoch gegen den stärksten ihrer Gegner. Caro Lehmann spielte in einem 

Triples-Team mit zwei „Spaniern“ – dieses Team war ziemlich erfolgreich mit drei Siegen und 

einem Unentschieden was zum dritten Gesamtrang reichte -> Herzliche Gratulation! 

 

 

 

 

  



Bilder-Auswahl: 

 

   
Erstmals gab es Siege und gleich ein „Sweep“-Erfolg gegen den Bowls-Club Calpe (Tennis). 

 

     
Das Flachdach-Green in Benidorm (mit Küchen-Abluft …). 

 

 
Die Teilnehmer/-innen am Bell- und Campanilla-Cup am Donnerstag. 

 



 
Spiele bei besten Bedingungen am Bell- und Campanilla-Cup. 

 

 
… und Zuschauer gab es auch – die ganze Woche hindurch! 

 

 

Mustergültige Abgabe von Christian Gafner (Player with yellow Bowls and green Socks 
����). 



 
Das Podest im Campanilla-Cup. Sieger: Brigitte und Erich Käser bei ihrer ersten Teilnahme! 
 

 
Das Podest im Bell-Cup. Erneut gewann ein Team des BC Greenlands (längste Anfahrt). 
 

 
Das Gruppenbild beim Pool des BC El Cid – very friendly! 



 
Gespielt wurde bis spät (Freitagabend Ultimate-Turnier – Tom mit der unverkennbaren Abgabe). 

 

   
Triples-Turnier am Samstag: Links Team im 3. Rang mit Caro Lehmann, Rechts das etwas 

unglücklich kämpfenden Swiss+Bowls-Team mit (von Links) Tom Schneiter, Christian Gafner 

und Heidi Gafner (Rang unbekannt). 

 

 



Und um das ging es ja dann auch noch … 

 

   
Wunderbares Essen in der … 
 

      
… Altstadt von Calpe. 

 

    
Talks and Drinks … 

 



 
 

 
Hasta la próxima mis queridas palmeras y pájaros! 

 

KI/10-25 


